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Seite 4. _ KINEMA Bulach/Zürich.

ftanö, öie Uongeffiott auf Betreiben 2ltbertiS entgogen unö
einem Stonfortittm, aas feinen ®'eSfß)äfiS= ttnö ^reitn&eg»
freifen gebitöet, übertragen rouröe.

Bißü fo prograramäbig »erlief eine Bärenjagö, öie in
öen Urroätöertt ©chroeöenS, gleichfalls gurn Qmzd einet
finematographifßj'e 2tufnaf)ine ittfgeniert roeröen fotite.

Sie Qäger ttnö öer grimmige Bîeifter ißeh roaren an
©teße; aits aöicr öie Säfige geöffnet tmtröen, »crfßroattöen
öie plumpen SSierfitfelex — faßten fie öie fpeimnt roieöer=

erfannt haben ttnö fpornftreißj'S naß; Blatter gerannt
fein? — unö rouröen nicht mehr gefehen. Stie lange @e=

fangenfchnft muh fie mürhe unö für 2lngriffS»erfitß)e feige
gemacht hohen.

@S feien hieran einige allgemeine Betrachtungen ge=

fniipft. einem Baubtier jeöroeöer 9lrt roirö önrch lange
©efang-enfchaft ttnö fthteßjtungi ein grober Seit feiner ur=
fprüngtichen SSitöheit genommen. ©S geht öent Siger,
Söroen ufm. geraöe fo wie einem Btenfßjien — unö fei öie=

fer öaS unöänöigfte ©jemptar — öe.m öurß; beftänöigeS
3eigen öer ihm te öaS ©ftanentum, öie Untern roürftgfeit
beigebracht mirö, gegen öie er fidf, menn 3®rn utß> SB'rtt

ihn übermannen, jehoch gurodten auflehnt, SBie eine f?auS=

fa^e — unö' Söroen, Siger, Seoparöen ufiro. gehören aße

gu öen .haben — jahrelang gähnt unö fromm fein Eattn,
aher öochi einmat eines SageS „auslaugt", genau fo ift es

mit öen groben Vertretern ÖeS ÄahengefcbteßüeS. Sie
©efährlichfeit öer Baubtieröreffur ift nicht fo grob, wie
manche Dompteure fie attS ißolitif unö ©itetfeit erfcheinen
laffen maßen.

ooo

2ôte iuiffce Xiere für bett ÇjfUut

iratnteti ttjetben*

oo
Sie Frage öer VerroenöitngSmöglichfett roitöer Siere

für Filmaufnahmen ift offenöar öttrch frühere @aumontS=,
nettere ©etig= ttnö gittert öttrch1 öen ©ineS £uto »aöiS=

Fitnt aftueß gemoröen. 2Bir höhen uns mit öer Blögtiß)=
teit öer Verroenöuttg roitöer Siere für Filmaufnahmen
fchon mehrfach hefchäftigt. 3irrgeit ift öiefe Frage toieöer
erneut aftueß gemoröen öttrch Steigerungen öer Stfteure
folcher Sieranfttahmen in öer SageSpreffe. Saher öürften
auch öie öanangefuüpften Umfragen unö öeren Beaittroor=
tiing non tehhaftent Fütereffe fein.

SBie entfteßen Filmaufnahmen mit mitöen Sieren, öie
uns öaS Blut itt öen 2töern erfchattern taffen? ©inö eS

fiitentatographifche SrißS oöer ..'natürliche Vorgänge
Sßeröen öie Fagöen roitöer Siere roirftich int Freien oöer
oietteicht im ftdjeren Sttetier öee SierbänötgerS attfgettotro
ntett? iteher öiefe Fragen gißt Bobert Bloutton im „Sech=
tticaf SBortö Blagagitte" eine lehrreiche âtuêfunft. @r hat
in einer BerodRorfer 3eitung öie Stnfüitöigung einer „öra=
ntatifchen ©chute für SBitöe Siere" getefen unö öarattfhin
öen Seiter öiefes FaftituteS, ißaitt Bourgeois iit F°rt See
in Bern Ferfep aufgefuß>t. Bourgeois ßetonte ignttäcbft,
öab feine ©rfotge mit mitöen Sierett etngtg unö aßein

feiner ©fite ttnö feiner Fefüßfeit gu oeröanfett ftnö. Sic
Siere roeröen fo menig roie möglich gefßßagen, fonöertt
öttrch ©efßjenfe an öaS Stuftreten öeS SierßättöigerS ge=

roöbttt. So hat er eS gttroege geßratfjt, öab öie Siere »oß-

ftänöig auf feine Bbft'ßßen eingingen ttttö für „fdjaitfpie-
terifche Seiftungen" git ßrattchen roaren. SaS erfte Tr=

foröcrttiS ift, öab öie eittgettten Siere an einanöer geroölnti
roeröen. Aperr Bourgeois ift öabei fotgenöermaben »er=

fahren, ©r hat einen Sötoen, öen er itt ßroößjiger Stupor
trößig ficher gemacht hatte, naß) ttttö naß; mit öreffierten
Sigertt, öattn mit .ffunöen, Mafien, ©trauben, ©ßgtfen ttttö

Hühnern gufamntengeßracht. Ser Söroe hat füh ßatö tttti
öiefen Sieren ßefreitnöet, auber mit öen tpübitern ; oon
öiefen rooßte er aßfotut nichts rotffen. Söentt öie Siere fiß;
oößig aneinanöer geroötntt haßen, foöab fie jogar freunö=
fchafttich mtteinanöer fpieten, roeröen öie eingctttea ©chait=

fpieter, öie in einem Füm mitgitroirfen haben, uttt öiefett
Sieren gatfamntengeßraßjt, unö groar roieöeruttt auf öie

gleiche SBeife. ©iner Fümfgene geht fomit eine fotoffate
Strßeit ttttö StitSöaiter oorauS. ©ie mttb öttbenö unö aber
ötttgenö mat mit öen Sierett probiert roeröen, beoor matt
eine Slufnaifmte risfieren fann. „©eroofmheit, nicht Flt=
teuigeng, ift öaS grobe ©eheimniS für erfolgreiche fine^
ntatographifche Stufttahmen mit mitöen Sieren," fo fajjt
§err Bourgeois feine langjährige ©rfahrttttg auf öiefettt
©eßiet gttfammen. Fe&er eingetne ©prttttg, jeöeS 3tnhat=
ten öeS SierS, jeöeS ©ähtten oöer Britßen mttb öem Sier
in F^eifßt uttö Blut übergegangen fein. Fft eine F^m=
fgene im Bohgertppe fertig,, fo roirö fie „gefteßt", ö'. h- öer
Sierfäfig roirö in öie »erlangte Sanöfßiaft oerroanöelt,
fei es nun ein inöifß;eS Slfchunget oöer einfüöamertfani=
fcher Urroatö, eiü Fetfengebirge] oöer eine ©teppe. @S

Braucht roieöerunt längere 3eit, bis ftß; öie Siere an öie

nette Umgebung gewöhnt haben. Für öie Stufnähmen
fetbft ift ein fttnöiger Operateur, öer öie Saunen unö öie

Semperamente öer Siere genau abgttfchäben roeib, nötig,
©r mttb im richtigen Stugenbtitf gtt ftoppen roiffen, öentt
manchmal tttub ein Srattta in 5 oöer 6 Seilen attfg,enont=
men roeröen. @S braucht auch längere 3cü fidh öie
Siere mit öent Operateur ttttö namentlich1 mit öem Srefjen
öer Surbet ttttö öem öamit oerBttttöenen ©erättfch befretttt=
öet haben, foerr Bourgeois ergäh-tte oon einem Süroett,
öer mehrere Bîate, ttachöent er für öie 2(ttfnahnten fchott

gut ig|tt brauchen roar, einen Fifwapparat itt ©titße ge=

fchlagett hat. Srog alter getroffenen VorfichtSmabregetit
foßett hier ttttö öa noch Unfäße oortommen. SaS hängt
öamit gttfantmen, öab öie Verfaffer oott Uinoöramen öent

Sierbänöiger gelegentlich ein anöereS Sentperament unö
einen attöcren ©haraftcr oorfchreibett. Siefen Veränöe=

rttttgen folgen öie Siere ttttr fchroer. ©iner öer beften
anterifartifchen Sierbänöiger, Kapitän Faß Bottaoita,
hätte attS öiefem ©rttttöe beinahe öaS Sehen oertoren. ©r
hatte in öem Filntörama „SlaS ftittö öeS SfchnttgelS" ei=

tten ©ingeborenen gtt fpieten, rottröe aber hit £ritifß>en
SBoment oott einem Söroett attgefaßen ttttb fchroer oerteßt.
SBie man ftetjt, ift ein Fitwörama mit roilöen Sieren öoß)

eine fehr fiblige ttnö oerfchieöenen 3nfäßen auSgefeigte
2tngetegenheit.
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